
Berlin - Brandenburger Ausschreibung 
zum kumulativen Segelwettbewerb 

 
Dieser Segelwettbewerb soll besonders den Breitensport fördern. Er ist für Fahrtensegler(innen) 
gedacht, die auf ihrem Heimatrevier an zahlreichen Wochenenden unterwegs sind und dies 
gegebenenfalls durch einen Urlaubstörn im Fahrtgebiet Europäischer Binnen und Seereviere ergänzen.  
 
Teilnahmeberechtigt : 
Sind Mitglieder von BSV- und VBS- Vereinen. Skipper(innen) müssen in jedem Fall Mitglied in BSV- oder 
VBS- Vereinen sein. 
 
Durchführung, Meldung : 
1. Die Teilnehmer tragen sich zu Saisonbeginn in die Vereinssammellisten beim Fahrtenobmann des 

Vereins ein. 
2. Die Teilnehmer geben zum Saisonende ihre Bord- bzw. Logbücher beim Fahrtenobmann des Vereins 

ab. 
3. Der Fahrtenobmann prüft sie auf sachliche Richtigkeit und sportlich faire Abrechnung und bestätigt 

dieses durch seine Unterschrift. 
4. Der Verein übergibt die Bücher an den Fahrtenobmann des Reviers. Dieser errechnet die Bewertung 

und füllt die Teilnehmerliste ( Anlage 1 ) aus. 
Die Teilnehmerlisten der BSV und VBS Bezirke sind bis zum 1. Dezember an den Fahrtenobmann des 
Berliner Segler-Verbandes einzureichen. 
 
Zeitraum : 
Die Saison  vom 1. April bis 31. Oktober eines Jahres. Maximal jedoch 50 Bordtage pro Jahr 
 
Austragungsgrenzen : 
1. Europäische Binnenreviere, Zu den Binnengewässern im Sinne der Ausschreibung zählen die 

binnenwärts der Seegrenze der Binnenwasserstraßen liegenden Teile der Flüsse und alle Kanäle 
sowie Binnenseen. 

 
2. Gesegelte Regatten. 
 
3. Seereisen auf europäischen Seerevieren, d.h. alle Gewässer die seewärts der Grenze zwischen 

Binnenwasserstraßen und Seeschifffahrtsstraßen liegen.  
• Skipper(innen) müssen einen dem Fahrgebiet entsprechenden gültigen 

Befähigungsnachweis haben.  
• Das Boot muss nach Bauart und Ausrüstung entsprechend den Sicherheitsrichtlinien der KA 

für das befahrene Gebiet geeignet sein. 
• Für die Seestrecken muss ein Logbuch geführt werden, es genügt die lose Blatt Form. ( 

siehe hierzu Fahrtenausschreibung See ) 
 
Mindestbedingungen: 
Führen eines Bordbuches, bei Seestrecken eines Logbuches.  
 
Wertung : 
Gewertet wird nur die direkte Strecke über Grund ohne Kreuzkurse 
• Binnen : Jeder gesegelte Kilometer, auch gestakt, gepaddelt oder getreidelt:  1 Punkt  
• See :  Jede gesegelte nautische Seemeile :  1 Punkt  
• Auf stark strömenden Gewässern ( min. 5 km/h ) gegen den Strom gesegelte km :   3 Punkte 
• Mastlegen bei Brücken oder sonstigen Hindernissen :  2 Punkte 
• Jede Schleuse :  4 Punkte 
• Für zusammenhängende Langtörns über mehr als 200 km zusätzlich : 20 Punkte 
• Für jede weiteren 100 km zusätzlich: 10 Punkte 
Für diese Zusatzpunkte werden die Motor- und Schlepp-Kilometer mitgerechnet. 
 
Bordbücher sind beim Revierfahrtenobmann und in der Geschäftsstelle des BSV erhältlich.  
 



A Preise : 
1. Jeder Teilnehmer, der mind. 1000 Punkte erreicht hat, erhält eine Fahrtenflagge. 
2. Preise für die drei besten Steuerleute mit der höchsten Punktzahl und Preise für die drei besten 

Vorschotleute mit der höchsten Punktzahl.  
 
B Wanderpreise : 
1. Preis des BSV für den Segler mit der höchsten Punktzahl. 
2. Preis des BSV für den punktbesten Verein Berlins 
3. Preis des VBS für den punktbesten Verein des Landes Brandenburg      ( wird vom VBS ermittelt und 

vergeben ) 
4. Preis für den punktbesten Verein aus Brandenburg und Berlin 
 
Der beste Verein wird nach folgender Formel ermittelt : 
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Wobei :   
a = Teilnehmer >= 1000 Punkte 
b = Teilnehmer 500 bis <1000 Punkte 
c = Mitglieder des Vereins ( es ist die dem LSB gemeldete Mitgliederzahl zu verwenden ) 
 

kaether
Achtung! Eine Reise, die in dem Fahrtenwettbewerb Hochsee, See, Jugend oder Küste eingereicht wurde, darf nicht mehr im kumulativen Wettbewerb bewertet werden.




